
Biel, 14. April 2026
Medienmitteilung

Urs Graf
Zwischen Kunst und Krieg
Ein Rechercheprojekt
von Katharina Ramser

Premiere Solothurn: Mi, 06. Mai 2026, 19:30, Stadttheater
Premiere Biel: Di, 12. Mai 2026, 19:30 , Stadttheater

Mit «Urs Graf» beschliesst TOBS! die Schauspielsaison 2025/26. Ausgehend von der  
Biografie des Solothurner Künstlers und Reisläufers Urs Graf fragt die Regisseurin  
Katharina Ramser nach den Folgen des Kriegsdienstes. 

Die Schlacht von Marignano im Jahr 1515 ging als eine der blutigsten Niederlagen in die Schwei-
zer Geschichte ein. Der Solothurner Künstler Urs Graf war als Reisläufer Teil dieses Gemetzels. 1485 
in Solothurn geboren, zeigte er sich derart fasziniert vom «grossen Hauen und Stechen», dass er  
seine künstlerische Laufbahn immer wieder unterbrach, um in den Krieg zu ziehen. Zahlreiche  
seiner Zeichnungen zeugen vom Lagerleben der Söldner und Trosserinnen.

Nach den Erfahrungen von Marignano jedoch verändert sich sein Blick grundlegend: Die  
heroischen Kampfszenen weichen Darstellungen von Verletzten und Toten. Die Suche nach 
dem grossen Abenteuer entpuppt sich als schonungslose Konfrontation mit den Abgründen des  
Krieges. Welche Motive trieben den jungen Künstler an, in das blutigste Geschäft der Welt  
einzusteigen? Und sind es ähnliche Beweggründe, die auch heute noch Menschen dazu bringen, als 
Söldner in Privatarmeen oder Kriegen zu verdingen?

Nach «Frank Buchser in Amerika» widmet sich Katharina Ramser erneut einer Solothurner  
Künstlerbiografie. Im Mittelpunkt steht dabei die Frage nach der ungebrochenen Verführung  
durch den Krieg.

Weitere Informationen und exklusives Hintergrundmaterial stehen drei Tage vor der Premiere auf  
der Website von TOBS! zur Verfügung: 



Urs Graf
Zwischen Kunst und Krieg
Ein Rechercheprojekt
von Katharina Ramser

Inszenierung	
Bühnenbild
Kostüme	
Video
Lichtgestaltung
Dramaturgie und Choreografie
Regieassistenz, Inspizienz
Regiehospitanz
 
Urs Graf

Erzählerin / Trosserin Hedwig / Mutter / 
Sybilla von Brunn / Gestalt mit Monstranz 
/ Friedensgöttin (Hedwig)

Erzähler / Kriegswerber / Zunftgenosse / 
Laufbursche / Geselle / Kardinal Schiner 
/ Richter / Urs Graf jung

Tod

Katharina Ramser
Stefanie Liniger
Myriam Casanova
Thomas Bernhard
Wim Wermuth
Nora Bichsel
Yael Stricker
Clarina Naef

Günter Baumann

Anna Blumer

Gabriel Noah Maurer

Janna Mohr

Dauer: ca. 2 Stunden mit Pause
Altersempfehlung: 14+
Mit freundlicher Unterstützung durch Ernst Göhner Stiftung, Däster Schild Stiftung, Freunde 
des Stadttheaters Solothurn

Solothurn, Stadttheater
Mi | 06.05.26 | 19:30	 Premiere
Fr | 08.05.26 | 19:30
Sa | 09.05.26 | 19:00
So | 10.05.26 | 17:00	
Di | 19.05.26 | 19:30
Mi | 20.05.26 | 19:30
Do | 21.05.26 | 19:30

Biel, Stadttheater
Di | 12.05.26 | 19:30	 Premiere
Mi | 13.05.26 | 19:30	
Di | 26.05.26 | 19:30
Do | 28.05.26 | 19:30
Sa | 30.05.26 | 19:00



Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit Deutschschweiz
TOBS!
Rahel Zinniker

032 626 20 63

rahel.zinniker@tobs.ch

Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit Westschweiz
TOBS!
Aline Boder

032 328 89 71

aline.boder@tobs.ch

Bilder
Honorarfreie Pressebilder stehen ab dem Premierentag auf
https://www.tobs.ch/ueber-tobs/medien-presse 
zur Verfügung.
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